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UNSER VERSPRECHEN.

Danke ...
... sagen wir  allen, die unsere 
lokalen Medien „Der Pferseer“ 

„Augsburger Südanzeiger“, und 
„Stadtberger Bote“ für ihre Wer-

bung nutzen und uns damit er-
möglichen, entsprechend Fläche 
zur Verfügung zu stellen für die 

Öffentlichkeitsarbeit der örtlichen 
Vereine, Verbände und

Organisationen.
Wenn deren  Mitglieder, Freunde 
und Gönner bei ihren Einkäufen / 
Aufträgen die Inserenten der o. g. 
Magazine vorranging berücksichti-

gen, dient das allen Beteiligten.
Auensee Verlag und Redaktion

Ein Graffiti der anderen Art – ansehnlich und mit 
Aussage – grüßt an der Ecke Franz-Kobinger- und Fär-
berstraße.  � Foto: Gunnar Olms

GRÜNE unterwegs im Her-
zen Pfersees
Bürgermeisterin Martina Wild im Austausch 
mit Bürgeraktion und örtlichen Betrieben

v.l.n.r. Martina Wild (Bürgermeisterin), Dietmar Egger (Bürgeraktion 
Pfersee “Schlössle” e.V.), Peter Monz (GRÜNE Pfersee), Christine Kamm 
(GRÜNE Pfersee)

BÜRGER*INNEN-
 SPRECHSTUNDE

Do, 27.11.25

ab 18 Uhr

Bürgerhaus

Pfersee
(Stadtberger Straße 17)

WIR FREUEN UNS AUF SIE UND EUCH! 

MIT CHRISTINE KAMM
STADTRÄTIN 

SPRECHER OV PFERSEE
UND PETER MONZ

Wie lebendig Pfersee ist, zeigte 
sich einmal mehr beim Stadtteilspa-
ziergang mit Bürgermeisterin Mar-
tina Wild. Gemeinsam mit Vertrete-
rinnen und Vertretern des Grünen 
Ortsverbands – darunter Christine 
Kamm, Rosi Schroll und Peter Monz 

– war sie im Viertel unterwegs, um 
mit engagierten Menschen ins Ge-
spräch zu kommen.

Erste Station war das Schlössle, 
wo mit Dietmar Egger von der 
Bürgeraktion Pfersee „Schlössle“ 
e.V. über aktuelle Entwicklungen ge-
sprochen wurde. Ein zentrales The-
ma: die Neugestaltung des Platzes 
bei St. Michael. Vor Ort wurde über 
Gestaltungsideen, verkehrliche An-
bindung und die geplanten Baum-
pflanzungen diskutiert – und über 
die Bedeutung grüner, einladender 
Aufenthaltsorte für die Lebensqua-
lität im Stadtteil. „Wichtig ist jetzt, 
dass es endlich vorangeht“, so der 
gemeinsame Tenor.

Im Anschluss führte der Rund-
gang zu mehreren Traditionsbe-
trieben im Herzen Pfersees – etwa 
zum Warenkaufhaus Konrad, das 
bereits 1894 gegründet und 1910 
nach Pfersee verlegt wurde, sowie 
zur Bäckerei Schneider, die seit 
1919 fest zur Nachbarschaft gehört. 
Zum Abschluss besuchte Bürger-
meisterin Wild den Lotto- und Zei-
tungskiosk „Paper and More“ in der 
Augsburger Straße – ein junges Ge-
schäft, das mit Herzblut zur Leben-
digkeit des Viertels beiträgt.

Der Spaziergang zeigte ein-
drucksvoll, wie stark Pfersee von 
seinen engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern, seinen Traditions-
betrieben und dem guten Mitei-
nander von Stadt, Wirtschaft und 
Bürgerschaft geprägt ist. Gemein-
sam sorgen sie dafür, dass Pfersee 
bleibt, was es ist: ein lebenswerter 
und lebendiger Stadtteil, der Zu-
kunft hat.� PM
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UNSER VERSPRECHEN.

Danke sagen wir  allen, die un-
sere lokalen Medien „Der Pferseer“ 
„Augsburger Südanzeiger“, und 
„Stadtberger Bote“ für ihre Werbung 
nutzen und uns damit ermöglichen, 
entsprechend Fläche zur Verfügung 
zu stellen für die Öffentlichkeitsarbeit 
der örtlichen Vereine, Verbände und 
Organisationen.
Wenn deren  Mitglieder, Freunde und 

Gönner bei ihren Einkäufen / Aufträ-
gen die Inserenten der o. g. Magazine 
vorranging berücksichtigen, dient das 
allen Beteiligten.
 Auensee Verlag und Redaktion

Bereits im Früh-
jahr 2024 hatten sich 
engagierte Eltern 
der Initiative an den 
Pferseer CSU-Stadtrat 
Bernd Zitzelsberger 
mit der Bitte um Un-
terstützung gewandt 
der umgehend Ober-
bürgermeisterin Eva 
Weber informierte. So 
war das Stadtober-
haupt bereits vor der 
Bürgerversammlung 
am 8. April über die 
Wünsche der Pferseer 
Eltern im Bilde. Die 
Stadt Augsburg stellte 
kurzfristig rund 50.000 
Euro bereit, und das 
Ergebnis kann sich se-
hen lassen! 

 Foto: Manfred Gerstmayer
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Der CO2-Ausgleich des Magazins „Der Pferser“ fließt in 
das „Projekt Togo“. Im Rahmen von PROJECT TOGO wird 
eine 1.000 ha große Naturschutzzone eingerichtet. Über 
den Projektzeitraum werden somit 370.000 Tonnen CO2 
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errichtet, ein Krankenhaus und eine Schule gebaut und 
viele Haushalte mit Solarzellen zur Eigenstromproduktion 
ausgestattet. In der Zertifikatsdatenbank sind alle Pro-
jekte mit einer eigenen ID-Nummer gespeichert (z.B. Der 
Pferseer: DE-559-294EJXF). Als Sicherheitsmerkmal – bei-
spielsweise beim klimaneutralen Drucken – können Sie 
hier jede ID-Nummer abfragen und auf Richtigkeit prüfen.

Ihre neue Lieblingsbrille.
Jetzt extra günstig!
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Brigitte Protschka � Foto:Guido Köninger

Erhöhung der Betriebskosten-
förderung für 
Kindertageseinrichtungen: 
AWO Schwaben fordert wei-
tere Entlastungen und schließt 
anderenfalls Rückgabe von de-
fizitären Einrichtungen an die 
Kommunen nicht aus

Brigitte Protschka, Präsidentin und Vorsitzende des 
Verwaltungsrates der AWO Schwaben, zum Kabinettsbe-
schluss der Bayerischen Staatsregierung zur Erhöhung der 
Betriebskostenförderung für 

Kindertageseinrichtungen – bei gleichzeitiger Strei-
chung des Krippengeldes und des Bayerischen Familien-
geldes.

„Wir als AWO Schwaben begrüßen die Erhöhung der Be-
triebskostenförderung, die dringend notwendig ist. Dies 
ist ein erster Schritt in die richtige Richtung. Der Betrieb 
von Kindertageseinrichtungen ist eine kommunale Pflicht-
aufgabe und für diese natürlich eine hohe 

finanzielle Belastung. Leider geht die vom Kabinett be-
schlossene Erhöhung der Betriebskostenförderung zulas-
ten von Familien – durch die Streichungen von Krippengeld, 
dem Bayerischen Familiengeld sowie dem Aus für das Kin-
derstartgeld. Dies ist aus unserer Sicht kein Bekenntnis zur 
Familie. 

Um auch zukünftig hochwertige Angebote bereitzuhal-
ten, die den Bedürfnissen der Kinder entsprechen, fordern 
wir als Träger von 36 Kindertageseinrichtungen die dau-
erhafte Sicherung einer flächendeckend qualitativ und fi-
nanziell auskömmlichen Kindertagesbetreuung für freie 
Träger. Hier sehen wir den Freistaat in der Pflicht. Aktuell 
sind viele Kindertageseinrichtungen unterfinanziert, wo-
durch langjährige, erhebliche Betriebsdefizite entstehen. 
Der Verwaltungsrat der AWO Schwaben steht deshalb vor 
der Entscheidung, defizitäre Einrichtungen sogar aufzuge-
ben und diese wieder an die Kommunen zurückzugeben.“

Herbstzeit ist Laubzeit. Beim AWS kümmern sich ca. 145 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter täglich darum, das Laub von den 
Straßen, Radwegen und öffentlichen Plätzen einzusammeln und 
zu entfernen. Anschließend wird es in der AVA Abfallverwertung 
Augsburg KU vergärt und kompostiert.

Laub und Grüngut-Entsorgung
Bürgerinnen und Bürger können ihre Bioabfälle über die Brau-

ne Tonne entsorgen. Bitte beachten Sie, dass in Säcken oder an-
deren Behältnissen zusätzlich bereitgestelltes Grüngut nicht mit-
genommen wird. Zusätzlich kann Grüngut bei den Wertstoff- & 
Servicepunkten Holzweg, Unterer Talweg, Johannes-Haag-Straße 
sowie Oberer Auweg 11 selbst angeliefert werden. Die Grüngu-
tentsorgung von Wohnanlagen und Hausgärten ist kostenfrei. 

Keine Fremdstoffe in den Bioabfall
Aus den Bioabfällen wird in der Vergärungsanlage der AVA KU 

umweltfreundliches Bioerdgas erzeugt. Diese Maßnahme wird 
vielfach durch einen zu hohen Anteil an Fremdstoffen gestört. 
Deshalb ist darauf zu achten, dass keine Kunststoffe wie zum Bei-
spiel Plastiksäcke oder Metalle in den Bioabfall gelangen. Auch 
kompostierbare Beutel gehören nicht in den Bioabfall, da sie in 
der Vergärungsanlage nicht schnell genug abgebaut werden und 
als Fremdstoffe erhalten bleiben. 

Wenn das Volumen der Braunen Tonne nicht ausreicht
Ist die Biotonne zu klein, tauscht der AWS gerne eine kleine-

re gegen eine größere Braune Tonne aus oder stellt eine weitere 
Braune Tonne zur Verfügung, dies maximal bis zum dreifachen Vo-
lumen der Grauen Tonne. Wünsche nimmt das Kundencenter on-
line unter aws.augsburg.de oder telefonisch unter 0821 324-4884 
entgegen.

Biotonne darf nicht zu schwer werden
Um eine Leerung der Biotonne sicherzustellen und um Beschä-

digungen zu vermeiden, ist darauf zu achten, dass die Biotonne 
nicht zu schwer wird und noch gut zu bewegen ist. Folgende 
Mengenangaben dürfen nicht überschritten werden: max. 60 Ki-
logramm Füllgewicht bei der 120 Liter Biotonne und max. 110 Ki-
logramm Füllgewicht bei der 240 Liter Biotonne.  

Anfrieren des Bioabfalls ist zu vermeiden
Um eine vollständige Leerung der Tonne zu ermöglichen, muss 

das Anfrieren des Bioabfalls vermieden werden. Der AWS emp-
fiehlt daher, den Tonnenboden etwa mit zerknülltem Altpapier 
auszulegen und die Tonne an einem frostfreien, windgeschützten 
Standort aufzustellen. Laub und Grüngut sollten dabei nicht zu 
feucht sein.

Hinweise zu Laubbläsern
Der Einsatz von Laubbläsern und -saugern ist durch die 32. 

Bundes-Immissionsschutzverordnung in Wohngebieten zeitlich 
eingeschränkt. Gewerbebetriebe dürfen Geräte ohne EU-Um-
weltkennzeichen nur von 9 bis 13 Uhr und 15 bis 17 Uhr einsetzen. 
Privatpersonen müssen nach der Augsburger Lärmschutzverord-
nung zusätzlich noch die Zeit von 12 bis 13 Uhr als Ruhezeit ein-
halten.

Pflichten in der Laub- und Wintersaison
Bürgerinnen und Bürger in der Stadt Augsburg sind für die 

vor ihren Grundstücken befindlichen Gehwege reinigungs- und 
sicherungspflichtig. Dies gilt auch für Gehwege mit dem Zusatz 

„Radfahrer frei“. Das Laub ist bei der Gehwegreinigung nicht auf 
die Straße zu kehren, sondern muss entsorgt werden. Ansonsten 
könnten bei starkem Regen die Sinkkästen verstopft werden, was 
zu Überschwemmungen führen kann.

Abfallwirtschafts- und
Stadtreinigungsbetrieb der 
Stadt Augsburg (AWS)
informiert
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Stadtteilpower war bereits im Hochfeld, im Bärenkeller 
sowie in Oberhausen, Lechhausen, Göggingen, Univiertel, 
Hochzoll, Inningen, Bergheim, Firnhaberau, Hammerschmie-
de, Haunstetten und Göggingen vor Ort
OB Eva Weber: „Beteiligung ist Baustein von Demokratie“

Die Aktion „Stadtteilpower“ macht ab sofort über Plakate, 
Flyer und auf augsburg.de auf Projekte aufmerksam, die das 
Stadtteilleben in Pfersee nachhaltig verbessern. Angefangen 
bei umfangreichen Projekten wie der Sanierung der Hans-
Adlhoch Grundschule oder dem Neubau von über 100 geför-
derten Genossenschaftswohnungen im Sheridan Park bis hin 
zu einem neuen Mannschaftswagen für die Freiwillige Feuer-
wehr im Stadtteil.

Unter augsburg.de/pfersee gibt es Impressionen und 
weiterführende Links.

Alle sechs bis acht Wochen wechselt der Schauplatz
Nach und nach folgen weitere Stadtteile. Im Rhythmus von 

sechs bis acht Wochen wechselt der Schauplatz für die „Stadt-
teil-Power“. Es folgen noch die Stadtteile Kriegshaber, Spickel 
und Herrenbach.

Projektlisten auch auf Mitmach-Plattform online
Zeitgleich zum Start der Aktion „Stadtteil-Power“ ist im Juni 

2024 auch die Website machmit.augsburg.de online gegangen. 
Auf der Plattform für ePartizipation finden Interessierte eine 
erste Übersicht der verschiedenen städtischen Projekte samt 
Eckdaten und Infos, in welchem Stadium sie sich befinden (ab-
geschlossen, geplant, laufend). Information wird hier als kleins-
te Form der Beteiligung gesehen. Seit September 2024 können 
sich Bürgerinnen und Bürger auch in Form von Kommentaren, 
Umfragen und Vorschlägen auf digitalem Weg an Projekten be-
teiligen. Auf der Seite wurde zudem die Funktion für Jugendbe-
teiligungsprojekte freigeschaltet.

OB Eva Weber: „Wir alle sind Augsburg und wir alle kön-
nen beitragen“

Oberbürgermeisterin Eva Weber freut sich auf die Impulse 
aus der Bürgerschaft: „Wir alle sind Augsburg. Und wir alle kön-
nen dazu beitragen, dass unsere Stadt lebens- und liebenswert 
bleibt und den Herausforderungen von heute und morgen 
gewachsen ist. In der Stadt gibt es so viele Themen und noch 
mehr unterschiedliche Bedürfnisse und Interessen. Deshalb ist 
es so wichtig, Meinungen, Kritik, Visionen und die Wünsche von 
möglichst vielen Augsburgerinnen und Augsburgern zu erfah-
ren und in den Entscheidungsprozessen aufzunehmen. Denn 
wer könnte besser über die Stadtteile Bescheid wissen, als die 
die dort leben? Jede Beteiligung und jeder Beitrag ist ein ganz 
wesentlicher Baustein eines guten, demokratischen Miteinan-
ders in Augsburg.“

In Stadteilen wird die Stadt mitgestaltet
Wie aktiv Augsburgerinnen und Augsburger das Verwal-

tungshandeln und das Stadtleben mitgestalten, hat sich bereits 
in den „Augsburger Stadtteilgesprächen“ gezeigt und setzt sich 
in den laufenden stadtteilbezogenen Bürgerversammlungen 
weiter fort. Wo der Schuh drückt und welche Wünsche vor Ort 
herrschen, bringen die Teilnehmenden in den Bürgerversamm-
lungen über ihr Antragsrecht ein. Die finale Entscheidung trifft 
der Stadtrat.� PM

Platz bei St. Michael 
wird umgestaltet

Mehr Grünflächen, Sitzgelegenheiten und ein 
Wasserspiel für mehr Aufenthaltsqualität im Zen-
trum von Pfersee

Entfallende Parkplätze werden in umliegende 
Straßen verlegt

OB Eva Weber und Baureferent Steffen Kercher 
informieren über Pläne

Montag, 17. November, 13 Uhr, Platz bei St. Mi-
chael

Der Platz bei St. Michael im Stadtteilzentrum von 
Pfersee wird umgestaltet. Wo aktuell Privatfahr-
zeuge und Taxen parken, laden künftig Grünflächen, 
Sitzgelegenheiten und ein Wasserspiel zum Verwei-
len ein. Die entfallenden Parkplätze werden in um-
liegende Straßen verlegt, wo derzeit ein Parkverbot 
gilt. Noch diesen Winter starten erste Baumaßnah-
men, die Hauptarbeiten beginnen kommendes 
Frühjahr.

Aktion „Stadtteilpower“ 
Pfersee 

Stadt informiert über Projekte

Gute Kinderbetreuung ist das A und O für eine funktion-
ierende Stadtgesellschaft! Wir GRÜNE freuen uns, dass
Augsburg weiter in die Zukunft unserer Kinder investiert:
Die Stadt bezuschusst auch künftig die 
Investitionskosten für freie Träger, Tages-
mütter und -väter sowie Großtagespflegen. 
Das Fördermodell wird modernisiert, an 
heutige Bedürfnisse angepasst und ab 2026 
fortgeführt – unbürokratisch und 
verlässlich. Genau das braucht 
eine Stadt, die Familien stärkt!

Zuschuss für starke
Kindertagespflege gesichert!  

Ihr Peter Rauscher
Fraktionsvorsitzender

Beim diesjährigen UNICEF-
Benefizschwimmen 2025 im 
Hallenbad Haunstetten wur-
den mehrere Rekorde über-
troffen. Die 16-jährige Inninge-
rin Alea Burger, die seit Kurzem 
für die TSG Stadtbergen (frü-
her SG Haunstetten) startet, 
schwamm unglaubliche 702 
Bahnen – das entspricht einer 
Distanz von 17,55 Kilometern. 
Damit stellte sie nicht nur ei-
nen neuen Veranstaltungsre-
kord auf, sondern war zugleich 
die Gesamtsiegerin des Tages.

Stadtrat Bernd Zitzelsberger, Leiter des Organisationsteams, er-
öffnete pünktlich um 10 Uhr das UNICEF Benefizschwimmen ge-
meinsam mit Irmgard Künz, Leiterin der UNICEF-Arbeitsgruppe 
Augsburg. Zuvor hatte Bürgermeister Bernd Kränzle in Vertretung 
für Oberbürgermeisterin Eva Weber das Grußwort für die Stadt 
Augsburg gesprochen. Mit auf dem Foto die Haunstetter Stadträtin 
Margarete Heinrich Foto: Herbert Künz

Auf den Plätzen zwei und 
drei folgten ihre ehemaligen 
Vereinskameradinnen Annika 
Dörner (21, SG Haunstetten) 
mit 570 Bahnen (14,25 km) 
und Jasmin Visel (22, SG 
Haunstetten) mit 500 Bahnen 
(12,5 km).

Bei den Herren setzte sich 
Jürgen Brehmer mit 460 Bah-
nen (11,5 km) durch, gefolgt 
von Paul Steurer (16, Post SV 
Augsburg) mit 7,6 km und 
Leonard Geermann (15, TSV 
Schwabmünchen) mit 6,05 km.

Augsburg schwimmt für UNICEF Rekorde
Alea Burger pulverisiert Bestmarke – 155 Kilometer Gesamtstrecke

Der bisherige Rekord aus 
dem Jahr 2017 (555 Bahnen 
durch Axel van Bergen) und 
der Vorläuferrekord von 2013 
(444 Bahnen) wurden damit 
eindrucksvoll übertroffen.

Insgesamt beteiligten sich 
genau 100 Teilnehmende am 
19. Oktober 2025 und legten 
gemeinsam über 155 Kilome-
ter zurück – eine Strecke etwa 
so weit wie von Augsburg bis 
zum Chiemsee. 2017, beim Be-
nefizschwimmen im neu eröff-

neten Plärrerbad waren es 135 
Kilometer.

Organisator Bernd Zitzels-
berger und Irmgard Künz, Lei-
terin der UNICEF-Arbeitsgrup-
pe Augsburg, zeigten sich 
hochzufrieden: „Nach Abzug 
der Badmiete sind für UNI-
CEF-Projekte rund 8.000 Euro 
zusammengekommen, deut-
lich mehr als 2023 mit rund 
6.700 Euro“. Zitzelsberger, der 
zugleich Abteilungsleiter der 
Schwimmabteilung des Post 
SV Augsburg und Trainer ist, 
leitete während der Veranstal-
tung mehrmals Wassergewöh-
nungskurse für Kinder ab vier 
Jahren: „Alle Kinder hatten 
sichtlich viel Spaß dabei und 
manche wollten deshalb auch 
unbedingt ein zweites Mal teil-
nehmen. Da habe ich natürlich 
nicht ‚Nein‘ gesagt.“

Alea Burger, Annika Dörner und Jasmin Visel: Die drei Besten Foto: 
Herbert Künz

Der Zettel reichte nicht 
aus für die Strichliste der ge-
schwommenen Bahnen ...

� Foto: Bernd Zitzelsberger

Foto: Herbert Künz Foto: Herbert Künz
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Am 9. November 2025 fanden die Vereinsmeisterschaf-
ten der Schwimmabteilung des Post SV Augsburg statt. 52 
Aktive sprangen fast 200-mal ins kühle Nass des Hallenbad 
Haunstetten und zeigten dabei durchweg starke Leistungen. 
Die 16-jährige Pferseerin Paula Deuringer und ihr 24-jähriger 
Vereinskamerad Nikita Reznik setzten sich souverän durch und 
überzeugten mit herausragenden Leistungen in allen Diszipli-
nen. Damit sicherten sie sich die Titel Vereinsmeisterin und Ver-
einsmeister 2025. Die jüngsten Schwimmerinnen und Schwim-
mer waren gerade mal sieben Jahre alt und hatten teilweise 
erst vor wenigen Monaten ihren zweiten Schwimmkurs im Post 
SV mit dem Vielseitigkeits-Schwimmabzeichen „Seehund Trixi“ 
bestanden. 

Abteilungsleiter Bernd Zitzelsberger zeigte sich erfreut über 
die vielen guten Ergebnisse und die außerordentlich hohe Be-
teiligung. Er betonte: „Alle Schwimmerinnen und Schwimmer 
haben eine beeindruckende Entwicklung hingelegt. Mit über 
50 Teilnehmenden waren so viele am Start wie seit Jahren nicht 
mehr. Mein Dank gilt allen, die zum Gelingen der Vereinsmei-
sterschaft beigetragen haben – besonders auch Harald Be-
cherer von unserem Partnerverein SB Delphin 03 Augsburg, 
der als Auswerter und Protokollführer hervorragende, professi-
onelle Arbeit geleistet hat. Die Auswertung mussten wir in den 
letzten Jahren noch manuell erledigen. Die uns vom SB Delphin 
zugesagte personelle und IT-Unterstützung sucht ihresgleichen. 
Bedanken möchte ich mich auch beim Sportlichen Leiter des 
SB Delphin dafür, dass unsere Wettkampfmannschaften kurz-
fristig am Trainingslager während der Herbstferien teilnehmen 
durften. Auch das ist alles andere als selbstverständlich. Es ist 
schön, dass der Amateursport in Augsburg über Vereinsgren-
zen hinweg so gut funktioniert.“

Das engagierte Kampfrichter- und Helferteam sorgte dafür, 
dass der gesamte Wettkampftag reibungslos über die Bühne 
ging.

Die Top 3 je Strecke waren:
50 m Schmetterling weiblich:
1.Paula Deuringer – 00:37,34
2.	 Luisa Burghardt – 00:42,38
3.	 Agnes Wanner – 00:45,50
männlich:
1.	 Nikita Reznik – 29,56
2.	 Stefan Stadler – 31,26
3.	 Bernd Zitzelsberger – 40,85
50 m Rücken weiblich:
1.	 Paula Deuringer – 42,34
2.	 Doreen Brenner – 43,30
3.	 Luisa Burghardt – 43,48
männlich:
1.	 Nikita Reznik – 32,50
2.	 Stefan Stadler – 35,07
3.	 Maxim Ioschpa – 39,99

Paula Deuringer und 
Nikita Reznik sind 
Vereinsmeister 2025

50 m Brust weiblich:
	 1. 	 Anaïs Differenzi – 41,34
	 2.	 Paula Deuringer – 44,64
	 3.	 Doreen Brenner – 45,88
männlich:
	 1.	 Nikita Reznik – 32,44
	 2.	 Stefan Stadler – 36,02
	 3.	 Maxim Ioschpa – 39,10

50 m Freistil weiblich:
	 1.	 Paula Deuringer – 33,72
	 2.	 Luisa Burghardt – 35,80
	 3.	 Anaïs Differenzi – 36,28
männlich:
	 1.	 Nikita Reznik – 26,47
	 2.	 Stefan Stadler – 28,84
	 3.	 Maxim Ioschpa – 32,11

In der Altersklassenwertung haben gewonnen:
Jugend F+: Marietta Despeva / Franz-Ferdinand 

Förschner
Jugend E: Mia Emilia Knis / Benjamin Strompf
Jugend D: Clara Ferber
Jugend C: Luisa Burghardt / Fabian Schmitt
Jugend B: Vedran Ivetic
Jugend A: Paula Deuringer / Maxim Ioschpa
Junioren: Stefan Stadler
AK 20+: Doreen Brenner / Nikita Reznik

Abteilungsleiter Bernd Zitzelsberger
Foto: Bernd Zitzelsberger

Foto: Bernd Zitzelsberger

Foto: Markus Bauer

Foto: Markus Bauer Foto: Markus Bauer

Foto: Markus Bauer
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Die VLH: Der Lohn-
steuerhilfeverein Ver-
einigte Lohnsteuer-
hilfe e. V. (VLH) ist mit 
mehr als einer Million 
Mitglieder und rund 
3.000 Beratungs-
stellen bundesweit 
Deutschlands größ-
ter Lohnsteuerhilfe-
verein. Gegründet im 
Jahr 1972, stellt die 
VLH außerdem die 
meisten nach DIN 
77700 zertifizierten 
Berater.
Die VLH erstellt für 
ihre Mitglieder die 
Einkommensteuer-
erklärung, beantragt 
Freibeträge, ermit-
telt und beantragt 
Förderungen und 
Zulagen, prüft den 
Steuerbescheid und 
einiges mehr im 
Rahmen der gesetz-
lichen Beratungsbe-
fugnis nach § 4 Nr. 
11 StBerG.
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Philipp Hohenadl
Steuerfachwirt
Beratungsstellenleiter
Pilsener Straße 9
86199 Augsburg
Philipp.Hohenadl@vlh.de

 0821 90 733 46

Ihr 
Fachmann 

in Ihrer 
Nähe.

Schaltung 2021 in Pferseer, Stadtberger Bote und Südanzeiger
zum Grundpreis:
je 90x70 mm  entspricht 196 Spaltenmillimeter a 82 ct  =  160,72 €
./. 20% Jahresschaltung 12-malig, ./. 7,5 % Kombirabatt = 116,52 € pro Anzeige

zum Lokalpreis (Firmenstz im Verbreitungsgebiet): 99,04 € pro Anzeige

Alle genannten Preise verstehen sich zuzügl. MwSt.
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Mo., Di., Do., 9–12.30 u. 14 – 17 Uhr · Mi. 9–12.30 Uhr 

29
Jahre in  
Pfersee
Jubiläums- 

Rabatte 
auf alle  
Küchen!

Augsburger Straße 6–8
86157 Augsburg-Pfersee
☎ 0821-541137
info@project-kuechen.de 

   Ihr freundliches 

Küchenstudio in Pfersee

EDITH HIPPER 
☎ 0821-99 20 82 
Haunstetter Str. 234

86179 Augsburg

Seit über 30 Jahren  
Ihr Pflegedienst!

• Leistungen der 
	 Pflegegrade
• medizinische 
	 Leistungen
• Betreuungs-		
	 und Entlastungs- 
	 leistungen
• hauswirtschaftliche 	
	 Versorgung
• Verhinderungs-	
	 pflege
• Pflegeberatung

Wir stellen Personal ein für 
Hauswirtschaft und Pflege

Wissen Sie schon …  
... dass Sie den 
Pferseer auch online 
lesen könnten unter 
auensee.de ?

Pferseer
Bote

Kalchschmid Medientechnik Augsburg GmbH
Hagenmähderstr. 3  •  86391 Stadtbergen
0821 / 41 92 72  •  www.baumann-augsburg.de

IHR TECHNIKEINRICHTER
in Stadtbergen 

INDIVIDUELLE 
BERATUNG

SCHNELLE 
LIEFERUNG

OPTIMALER   
ANSCHLUSS

FACHGERECHTE   
REPARATUR

Ganz individuell für Sie. GEMACHT!
Einfach

Medizinische Fußpflege 
Sonja Heumos

Praxis für Podologie
Spicherer Straße 1 
86157 Augsburg 
Mo. – Do. 8.30 – 12.30 Uhr und 14 – 17 Uhr 
Fr. 8.30 – 12.00 Uhr u. nach Vereinbarung 

Telefon 0821-52 64 07
� www.ihrefusspflege.de 

Montag bis Freitag von 8 bis 18.30 Uhr, Samstag von 8 bis 16 Uhr, Sonntag von 10 bis 12 Uhr

Unser Geschenktipp zu Weihnachten!

90 Minuten wirkungsvolles Pfl egeerlebnis
*Nackenmassage • Tiefenreinigung • Hautanalyse • manuelle Dermabrasion • Wirkstoffkonzentrat  

entspannende Massage • Relax Maske • Handmaske • Tages-make-up

Augsburger Straße 20 • 86157 Augsburg-Pfersee

Telefon 0821-52 63 93 • www.cosmetic-engl.de

• Medical-Beauty-Behandlungen
• Power Peeling DERMABRASION für sofort sichtbare Ergebnisse
• Needling – Neustart für die Haut • Regenerationsbehandlungen
• Antistressbehandlung für Sie und Ihn • Fruchtsäurebehandlung
• Sauerstoff-Power-Behandlung • Modelagen
• Enthaarungen: Gesicht und Körper • Wimpern-färben
• Spa Manicure • Fußpfl ege • Wimpernwelle • Make-up-Beratung
• Reiche Auswahl an Dessous, Homewear und Nachtwäsche

Wir lassen Sie noch besser aussehen!

Cosmetic, Mode und Dessous

Winter-Magic-Behandlung* 98 €Vergabeverfahren 
für Grundstück in 
Pfersee gestartet

Stadt bietet 
Grundstück mit 

Bestandsgebäude 
im Erbbaurecht an
Vergabe über Bieterverfah-

ren gegen Höchstgebot
Ende der Bewerbungsfrist: 

7. Dezember 2025
Informationen auf

augsburg.de/immobilien

Die Stadt Augsburg bietet das 
Grundstück Stadtberger Straße 25 
im Stadtteil Pfersee zur Vergabe im 
Erbbaurecht an. Das rund 295 m² 
große Grundstück ist derzeit mit 
einem Einfamilienhaus und einem 
Nebengebäude bebaut. Die beste-
henden Gebäude müssen gekauft 
werden und bleiben während der 
Laufzeit im Eigentum des Käufers. 
Die Vergabe läuft über ein Bieter-
verfahren auf den jährlichen Erb-
bauzins.

Alle relevanten Informationen 
zum Objekt, zur Laufzeit des Erb-
baurechts sowie zu den Vertrags-
konditionen sind auf augsburg.de/
immobilien zu finden. Dort kann 
auch die Bewerbung eingereicht 
werden. Die Bewerbungsfrist en-
det am 7. Dezember 2025.

Pflegeberatung Helene Käfer
in 86391 Stadtbergen 

Mittlere Feldstr. 9 · Tel. 0162 4212661
Abrechnung über die gesetzliche Pflege-

kasse ohne Eigenanteil, sowie privat 
möglich. Vorbereitung für MD-Prüfung, 

Pflegraderhöhung, ...
Eine kleine Lösungshilfe für das Rätsel in dieser 

Ausgabe:
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Kreuzworträtsel für Ortskundige und solche, die es werden wollen.
Eine kleine Lösungshilfe finden Sie in dieser Ausgabe.
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Unsere Leistungen im Bereich der Tagespflege:
• Betreuung gemäß § 72 SGB XI
• Fahrdienst, Hol- und Bringservice
• 3-mal täglich abwechslungsreiche Mahlzeiten
• medizinische und pflegerische Betreuung
• strukturierter Tagesablauf mit abwechslungs-  

      reichen Aktivitäten 
• Ambulante Rehabilitation durch externe 

      Therapeuten (interne und externe Kranken-  
      gymnasten, Logopäden und Ergotherapeuten)

• Entlastung pflegender Angehöriger
Bismarckstr. 27 · 86391 Stadtbergen Tel. 0821 2440 93 93 E-Mail: info@acvila.de · www.acvila.de

Ambulanter P�egedienst 
& Tagesp�ege

0821 - 2440 9393 www.acvila.de

Unsere Leistungen im ambulanten Pflegedienst:
• Häusliche Krankenpflege nach dem Kranken-  

      und Pflegeversicherungsgesetz
• Medizinische Betreuung zuhause – 24 Stunden  

      pro Tag, 7 Tage in der Woche
• Versorgung nach einem Krankenhausaufenthalt
• Unterstützung im Alltag und Haushalt
• Beratungsbesuche u. individ. Pflegeschulungen
• Palliative Pflege
• Beratung u. Begleitung bei der Pflegeeinstufung

Ambulanter P�egedienst 
& Tagesp�ege

0821 - 2440 9393 www.acvila.de

Ambulanter P�egedienst 
& Tagesp�ege

0821 - 2440 9393 www.acvila.de

Ambulanter Pflegedienst & TagespflegeAmbulanter Pflegedienst & Tagespflege

Nach seiner Wahl 2023 hat der 1. Vor-
stand des TSV Göggingen, Werner Eickert, 
angeregt, zukünftig auch Aktivitäten für 
Senioren anzubieten und die Senioren 
damit wieder mehr in das Vereinsleben 
einzubinden. Ein Grund für diese Initiati-
ve war, dass der Anteil der Mitglieder im 
Verein, die das 60ste Lebensjahr bereits 
überschritten haben (derzeit ist das älte-
ste Mitglied 92 Jahre alt) und ihren Sport 
nicht unbedingt mehr aktiv betreiben bei 
fast 10% liegt. 

Er beauftragte deshalb den Senioren-
wart des Vereins, Klaus Simler, sich aktiv 
nach Möglichkeiten und Angeboten für 
die Senioren umzusehen. Klaus Simler 
führte dazu im Frühjahr 2024 zunächst 

Ihr Angebot wurde auf Anhieb von et-
wa einem Dutzend Mitgliedern, darunter 
auch ehemalige Spitzensportler*innen 
(Turnen - Olympiakader, Faustball-Bun-
desliga, Leichtathletik - mehrfache    DM-/
EM-/WM-Siegerin & Olympiateilneh-
merin) bei unterschiedlicher Besetzung 
gerne angenommen   und hat sich nun 
bereits seit einem Jahr etabliert.

Im Handballerheim des TSV Göggingen 
werden 

neben zwanglosen Gesprächen bei je-
dem Treffen 

auch unterschiedliche Themen behan-
delt. Unterlagen dazu werden zur Verfü-
gung gestellt. Unter anderem waren dies 
die Briefmarkenabbildungen 2024 für die 
Sporthilfe, der Augsburger Goldschmie-
debrunnen, zur Jahreszeit passende Ge-
dichte oder das Augsburger Frauenstift 
von 1835. Die Gedicht- und Textbeiträge, 
die Diskussion darüber, aber auch private 
Erzählungen aus der Lebensgeschichte 
der Anwesenden machen die Nachmit-
tage immer recht interessant und kurz-
weilig.

Im August 2025 konnte man nun das 
‚Einjährige‘ feiern. Die kleine Feierrun-
de wurde professionell von einer ange-
henden Hauswirtschafterin, Dominique 
Lauterbach, im Rahmen einer ‚Betrieb-
lichen Aufgabe‘ gestaltet und zur großen 
Zufriedenheit aller Anwesenden ausge-
führt. 

Einstimmig wurde beschlossen, die 
Aktivitäten für die Vereinssenioren auch 
in 2025/26 mit Unterstützung des Ge-
samtvereins weiterzuführen. Wir freuen 
uns über eine Teilnahme von weiteren Se-
nioren aus dem Verein.

Dank gilt auch der Leitung der Hand-
ballabteilung, aktuell Jonas Fricke, und 
seinen Mitstreitern*innen, die ihre ‚Heim-
stätte‘ für die Senioren unentgeltlich zur 
Verfügung stellen. Text/Foto:Werner Eickert 

TSV Göggingen:
Ein Jahr „Seniorentreffen“

eine Umfrage bei den etwa 100 Seni-
oren durch. Um konkrete Aktivitäten zu 
diskutieren, haben sich dann einige inte-
ressierte Mitglieder zunächst zu einer lo-
ckeren Initialveranstaltung eingefunden. 
In diesem Rahmen wurden dann bereits 
verschiedene Aktivitäten (weitere Treffen, 
Besuche von Veranstaltungen und einige 
Wanderungen) für 2024 geplant und auch 
durchgeführt. 

 Im September 2024 hat sich dann ein 
Mitglied der Turnabteilung, Annett Ei-
ckert-Eberle, angeboten, eine monatliche, 
ca. zweistündige, lockere Gesprächsrun-
de bei Kaffee und Kuchen (‚Senioren-
Stammtisch‘) zu organisieren und zu ver-
anstalten. 

Kupke und Kupke – Va-
ter und Sohn – Tradition 
und Innovation

(Göggingen) In bereits 4. Generation ist der Handwerksbe-
trieb  Kupke tätig, der Urgroßvater war Sattler und Polsterer – die 
damaligen Bezeichnungen, auch Tapezierer, Dekorierer  und Bo-
denleger,  wurden bei der Neufassung der Handwerksordnung 
1965 in Raumausstatter geändert. Auf seinen Goldenen Meister-
brief darf Kilian Kupke stolz sein und sein Sohn Julius seit Juli 
letzten Jahres auf die bestandene Meisterprüfung im Raumaus-
statter-Handwerk.

Bei aller handwerklicher Tradition war und ist der Betrieb 
im Interesse seines großen und vielschichtigen Kundenkreises 
stets aufgeschlossen für neue Techniken, Materialien und Mode-
trends. „Auch hinsichtlich ökologischer und gesundheitlich un-
bedenklicher Beläge, Stoffe und Farben können sich die Kunden 
auf uns verlassen. Als Raumausstatter sehen wir uns da kompro-
misslos in der Verantwortung“, versichert die Familie Kupke, zu 
der auch Julius Kupkes Mutter gehört, die sich um Kundenbe-
treuung und Verwaltung kümmert. � gol

Göggingen · Mühlstraße 1 · T. 0821 92745 · info@kilian-kupke.de · kilian-kupke.de

Der nächste Sommer kommt bestimmt!
Jetzt die Winteraktion der Firma Erfal nutzen     

für alle Insektenschutzprodukte* 
*ausgenommen Zubehörteile und Sonderfarben

• Polsterarbeiten • Fensterdekorationen • Bodenbeläge
• Tapezierarbeiten • Sonnenschutz • Insektenschutz 

Meisterbetrieb der Innung

Liebe Lesende,
gerne möchten 

unsere Inserenten 
feststellen, dass ihre 
Werbung von Ihnen 

gelesen wird.

Bitte beziehen Sie 
sich deshalb bei 
Einkäufen, Auf-

trägen oder Inan-
spruchnahme von 
Dienstleistungen 

auf das Inserat der 
jeweiligen Firma im 

Stadtberger Bote.
Vielen Dank!

▪ Verkauf
▪ Beratung
▪ Planung
▪ Montagen
▪ Komplettservice
▪ Kundendienst

Industrietore 
Garagentore
Tore in großer Auswahl, für Ihren 
individuellen Bedarf und Anspruch 

MTB Geuser
Inh. Rolf D. Feldkirchner
Holzweg 27   
86156 Augsburg 

Tel. 0821/431912
Fax 0821/437312
www.geuser.de
info@geuser.de
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Über 100 Jahre
kompetent und zuverlässig

Tooor zu!

Garagentore • Industrietore • Hoftore • Schranken
MTB Geuser · Inh. Rolf D. Feldkirchner · Holzweg 27 · 86156 Augsburg
Telefon 0821 431912 · info@geuser.de · www.geuser.de

Smartphone 
Crashkurse!

mgh-pfersee@awo-augsburg.de
Der Mehrgenerationentreffpunkt Pfersee 

bietet im Dezember wieder die erfolgreichen 
Smartphone Crashkurse an, die sich speziell für 
Senioren und Seniorinnen eignen.

Am Dienstag, den 9.12. werden zwischen 10 
und 17 Uhr die Grundlagen des Gerätes erklärt 
und Sie lernen, wie man Kontakte anlegt, tele-
foniert und whats app schreibt. Außerdem wer-
den Sie in die wichtigen Sicherheitsstandards 
eingewiesen.

Die etwas fortgeschritteneren Anwender 
sind am Dienstag, den 16.12. richtig. Ebenfalls 
zwischen 10 und 17 Uhr bekommen Sie die In-
formationen, die Sie zum sicheren Umgang mit 
Ihrem Gerät brauchen.

Alle Kurse finden im Raum des MGT Pfersee 
in der Kirchbergstraße 17 statt.

Nähere Informationen und Anmeldungen be-
kommen Sie bei Peter Rapolder, Tel. 0172 857 
0105 oder bei Claudia Zerbe, Tel. 0163 700 2141.

„Kommet ihr Hirten“ 
am 20 Dezember 
um 19.00 Uhr in der 
Kirche St. Paul

 

Herzliche Einladung zum Weih-
nachtskonzert des Kirchenchors 
St. Paul in Pfersee unter der Lei-
tung von Clara Suckart.

 
Am Samstag, den 20. Dezember um 19.00 Uhr können Sie 

sich in der Kirche St. Paul von bekannten, klassischen und 
modernen Liedern zur Weihnachtszeit in vielfältigen Klang-
welten verzaubern lassen. 

Die begeisterten Sängerinnen und Sänger - inzwischen 
sind es über 60 - freuen sich darauf, für Sie einen wunder-
baren Abend zu gestalten. Mit dabei sind auch das St. Paul 
Ensemble, der Kammerchor sowie der neu gegründete Ju-
gendchor St. Paul. 

Begleitet wird der Chor wieder von einem feinen kleinen 
Orchester, den Herz Jesu Bläsern und Percussion. 

Alle Beteiligten freuen sich darauf Ihnen einen wunder-
baren Abend zu gestalten.

Der Eintritt ist frei, wir freuen uns sehr über Spenden.“ 
� Claudia Wagner · Kirchenchor St. Paul
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Erd-/Feuer-/Berg-/Seebestattungen, Vorsorgen, 
Überführungen, Leichenfrau.
Persönliche Betreuung und Hausbesuche. 
Sämtliche Formalitäten und Behördengänge erledige 
ich Ihnen in zuverlässiger und kostenbewusster Form.
Soforthilfe Tag und Nacht 
Telefon: 0821 481036
www.bestattungshilfe.de · info@bestattungshilfe.de

86199 Augsburg 
Bgm.-Aurnhammer-Str. 19 
Tel. 0821 92998

86356 Neusäß-Steppach 
Ulmer Straße 23 
Tel. 0821 481036

86420 Diedorf 
Tel. 08238 2776

 Beraten
Dienen          Helfen

täglich erreichbar: 8 – 22 Uhr
Morellstraße 33, 86159 Augsburg
Fax 0821 324-4035
bestattungsdienst@augsburg.de

Bestattungsdienst der 
Stadt Augsburg

Da, wenn Sie uns brauchen:
Tel. 0821 324-4028 oder 0821 324-4033

Bestattungen
Überführungen

Bestattungsvorsorge

Der nächste
„Pferseer“

erscheint am

19.12.2025
Redaktions- und 

Anzeigenbu-
chungsschluss 

dafür ist am 
08.Dezember

A
Altenpflege
Edith Hipper  � 10
Autohäuser
Opel Sigg/Opel Haas  � 12

B
Bäder
Project-Küchen  � 10
Bestattungsdienste
Bestattungsdienst d. Stadt 
Augsburg  � 16
Bestattungshilfe Irmgard 
Eberle  � 16
Blumen/Pflanzen
Blumen Bayer  � 11
Bodenbeläge
Kupke  � 14

D
Dessous
Herma Engl  � 11

F
Fensterbau
Georg Voithenleitner  � 11
Fensterdekoraktionen
Kupke  � 14
Fußpflege
Heumos (medizinisch)  � 10
Fußpflege / Pediküre
Jutta Konrad  � 10

G
Garagentore
MTB Geuser  � 14
Gastronomie/Gaststät-
ten
Noon Mirch (indisch)  � 3

H
Heimelektrik
Baumann Media@Home  �11

K
Kosmetik
Cosmetic Herma Engl  � 11
Jutta Konrad  � 10

Krankenpflege
Edith Hipper  � 10
Küchen
Project-Küchen  � 10

L
Lohnsteuerhilfe
Philipp Hohenadl (VLH)  � 10

M
Markisen
Georg Voithenleitner  � 11

P
Pflegeberatung
Helene Käfer  � 11
Pflegedienste/Pflege-
heime
Acvila  � 15
Edith Hipper  � 10
Podologische Praxis
Heumos  � 10
Polsterarbeiten
Fröhling  � 10
Kupke  � 14

R
Raumausstatter
Fröhling  � 10
Raumaustattung
Kupke  � 14
Reiseunternehmen
Pertl Reisen  � 13
Rollladenbau
Georg Voithenleitner  � 11

S
Sonnenschutzanlagen
Fröhling  � 10

T
Tapezierarbeiten
Fröhling  � 10
Tierärzte
Dr. Datzmann
Mobilpraxis  � 3

Warum in die Ferne schweifen ...? 

Vielfältig ist das Angebot von Handel, Handwerk und Gewerbe in der näheren Umgebung. 
Auf der angegebenen Seite finden Sie die Anzeige der jeweligen Firma.

Pferseer
Bote

Tore, Schranken
MTB Geuser  � 14

U
Unterhaltungselektro-
nik
media@Home Baumann  �11

W
Wohnbauunternehmen
Deurer GmbH&Co  � 3


